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Neues zum Evangelischen Krankenhaus

Die Bauarbeiten für das neue Zentrum für Altersmedizin laufen gut und sind im Zeitplan. Gleichzeitig wird 
im Evangelischen Krankenhaus am Emmeramsplatz noch viel operiert und internistisch behandelt. Bis Ende 
Dezember 2016 werden die Patienten noch vollumfänglich dort betreut. Ab dem 23. Dezember 2016 fi ndet 
der Umzug statt.

Die Patientinnen der Gynäkologie (Dr. Regina Görse und Dr. Wolfgang Schneider) werden seit dem 1. Januar 
2016 belegärztlich in der Klinik St. Hedwig behandelt und operiert.

Die Patienten aus den HNO Belegpraxen werden am Standort in der Prüfeninger Straße integriert, genauso wie 
die viszeralchirurgischen Patienten von Prof. Dr. Dr. h.c. Pompiliu Piso. Der Umzug wird sich nahtlos gestalten.

Die internistischen Patienten werden je nach Krankheitsbild entweder im Zentrum für Altersmedizin oder in 
den Stationen des Krankenhauses Barmherzige Brüder an der Prüfeninger Straße versorgt.

Es konnten zwei neue HNO Belegärztinnen im Evangelischen Krankenhaus gewonnen werden. Seit dem 
1. April 2016 operiert und behandelt Dr. Katharina Dalles (Praxis Dr. Gahleitner) und seit dem 1. Juli 2016 
verstärkt Dr. Nina Ertelt (Praxis Hromada) die HNO Belegärzte.

INFORMATIONEN FÜR ÄRZTE

Krankenhaus Barmherzige Brüder 

Geschäftsführer Dr. Andreas Kestler 

Prüfeninger Straße 86

93049 Regensburg

Telefon: 0941 369-1000

geschaeftsfuehrung@

barmherzige-regensburg.de

Klinik St. Hedwig

Geschäftsführerin Sabine Beiser

Steinmetzstraße 1-3

93049 Regensburg

Telefon: 0941 369-5001

geschaeftsfuehrung.hedwig@

barmherzige-regensburg.de www.barmherzige-regensburg.de

4

Allgemeines

Ausgabe 07/16 | Juli 2016

extern
Onkologisches Zentrum 

Neuer Schwerpunkt: Tumore des Muskuloskelettalen Systems – Weichteil- und Knochensarkome
Weichteil- und Knochensarkome gehören mit einer Inzidenz von 1,5 bis 2 / 100.000 Einwohner zu den seltenen 
onkologischen Entitäten. Gerade die Diversität dieser Tumoren wirken anfänglich verwirrend aufgrund ihrer 
unterschiedlichen histologischen Typen, ihrer unterschiedlichen tumorbiologischen Eigenschaften, ihrer verschie-
densten Manifestationsorten und ihrer – vor allen beim Extremitätenbefall – drohenden gravierenden funktionellen 
Einschränkungen und Behinderungen. Bei der initialen Vorstellung von Patienten mit Weichteil- oder Knochen-
tumoren bleiben in der Praxis oft Fragen über das weitere zielgerichtete Vorgehen und mögliche Behandlungs-
strategien ungeklärt. 

Am Onkologischen Zentrum des Krankenhauses Barmherzige Brüder Regensburg ist die kooperative und 
interdisziplinäre Behandlung der betroffenen Patienten ein neuer wesentlicher Schwerpunkt. Eine Vorstellung 
von Patienten – auch in unklaren Verdachtsfällen – kann jederzeit über die Klinik für Unfallchirurgie, Orthopädie 
und Sportmedizin beziehungsweise über die Klinik für Plastische, Hand- und wiederherstellende Chirurgie 
erfolgen. In Zusammenarbeit mit den Kliniken für Onkologie und Hämatologie beziehungsweise für Strahlen-
therapie wird im Tumor-Board die individuell geeignete und angemessene Diagnostik und Therapie veranlasst 
und durchgeführt. Dies schließt auch alle orthopädischen und plastisch chirurgischen Verfahren zum Funktions-
erhalt und -wiederherstellung bei Extremitätenbefall ein.
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Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

Klinik für Urologie

Adipositas-Zentrum

Klinik für Neurologie

Bayernweit einziges Referenzzentrum für die chirurgische Therapie von bösartigen Erkrankungen 
des Peritoneums
Die Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie unter Leitung von Prof. Dr. Dr. h.c. Pompiliu Piso ist bereits 
Kompetenzzentrum für die chirurgische Therapie von bösartigen Erkrankungen des Peritoneums. Sie wurde 
nun mit der derzeit höchsten erreichbaren Stufe als Referenzzentrum zertifi ziert. Das Krankenhaus Barmherzige 
Brüder Regensburg besitzt damit das einzige Zentrum dieser Art in Bayern. Mit 600 durchgeführten Operationen 
seit 2011 ist das Zentrum auch eines der größten dieser Art weltweit.

Harnröhrenchirurgie mit Mundschleimhautplastik
Die Klinik für Urologie unter Leitung von Chefarzt Dr. Wolfgang Leicht bietet neuerdings bei wiederkehrenden 
narbigen Engstellen in der männlichen Harnröhre den chirurgischen Eingriff mit Rekonstruktion durch die Mund-
schleimhaut bei sehr guten Ergebnissen an.

Einsatz des 3 Tesla MRT in der Prostata-Diagnostik
Die Klinik für Urologie bietet in Kooperation mit der Klinik für Radiologie, Neuroradiologie und Nuklearmedizin 
die MRT der Prostata und MRT / TRUS-Fusionsbiopsie regelhaft an. Bei diesem technologisch hochentwickelten 
Verfahren wird zunächst eine multiparametrische Kernspintomographie der Prostata mit dem neuesten 3-Tesla-
MRT durchgeführt. Diese Untersuchung kann karzinomsuspekte Bezirke genauer detektieren als jedes andere 
bildgebende Verfahren zuvor. Bei der Analyse durch den Radiologen werden verdächtige Areale in den speziell 
dafür entwickelten Sequenzen detektiert und zusätzlich ein 3D-Bild der Prostata erstellt. Der entstandene Bild-
datensatz wird in einem zweiten Schritt mit dem Ultraschallbild fusioniert. Somit kann der Urologe während der 
ultraschall-gesteuerten Biopsie die entsprechenden Läsionen aufsuchen und gezielt biopsieren.

Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern intensiviert
Nach dem Weggang von Dr. Otto Dietl nach München hat Dr. Benjamin Stäbler, sein langjähriger Vertreter, 
den Bereich Adipositas am Krankenhaus Barmherzige Brüder übernommen. Mittlerweile ist es Dr. Stäbler 
gelungen, die Kontinuität der Versorgung übergewichtiger Patienten zu gewährleisten und teilweise auszu-
bauen. Die Zusammenarbeit mit den Kooperationspartnern, den Selbsthilfegruppen und der Fachgesellschaft 
wurde intensiviert.

Neurologie / Epileptologie: Erweiterung des Video-EEG-Monitorings
Aufgrund der kontinuierlich steigenden Anfrage für das Video-EEG-Monitoring zur diagnostischen und therapeuti-
schen Indikation bei schwer behandelbaren Epilepsien sowie zur Differentialdiagnose von Anfällen und der daraus 
folgenden wachsenden Anzahl von Patienten (seit der Eröffnung im Jahr 2012 um über 100 Prozent) wurde der 
Bereich des Video-EEG-Monitorings im April 2016 um ein drittes Video-EEG-Bett sowie ein viertes Bett mit konti-
nuierlicher Video-Überwachung erweitert. Zur personellen Verstärkung wurde Dr. Ying Wang-Tilz in das Team der 
Epileptologie aufgenommen, die davor langjährig am Epilepsiezentrum Erlangen der Neurologischen Universitäts-
klinik Erlangen als wissenschaftliche und klinisch tätige Ärztin arbeitete.
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Klinik für Pneumologie und konservative Intensivmedizin

Neue internistische und neurologische Intensivstation 
Die neue Intensivstation der konservativen Fächer ist nahezu vollständig in Betrieb gegangen. Es stehen damit 
25 Intensivbetten für eine hochmoderne intensivmedizinische Patientenversorgung zur Verfügung. Alle modernen 
diagnostischen Verfahren und Therapieformen einschließlich ECMO und Plasmapherese werden angeboten. 

Einzigartig ist das Konzept der direkten Zusammenarbeit mit den Fachabteilungen zur gemeinsamen Erstellung di-
agnostischer und therapeutischer Behandlungsstrategien. Gemeinsam mit der Klinik für Anästhesie und operative 
Intensivmedizin wird die Fachweiterbildung für Intensivmedizin für Pfl egekräfte angeboten. Für die ärztlichen Mit-
arbeiter besteht die volle Weiterbildungsbemächtigung für die Zusatzbezeichnung „Internistische Intensivmedizin“. 

Der konservativen Intensivstation ist ein persönlicher Kontakt zu Ihnen als betreuender Arzt sehr wichtig, auch weil 
die Angehörigen der Schwersterkrankten oft bei Ihnen Rat und Unterstützung suchen, was einen schnellen Infor-
mationsaustausch erfordert. 

Sie erreichen uns auch bei Nachfragen direkt unter der Nummer 0941 369-2999.

Klinik für Allgemeine Innere Medizin und Geriatrie: 
Neue Stellvertretende Chefärztin Prof. Dr. Ute Hoffmann

Seit dem 1. April ist Prof. Dr. Ute Hoffmann stellvertretende Chefärztin der Klinik für Allge-
meine Innere Medizin und Geriatrie. Zusammen mit Chefarzt Prof. Dr. Cornel Sieber wird sie 
künftig die Geschicke der Klinik leiten.

In den letzten fünf Jahren leitete sie die Abteilung für Nephrologie innerhalb der Klinik für 
Allgemeine Innere Medizin und Geriatrie am Krankenhaus. Ihre fachlichen Schwerpunkte 
sind die Innere Medizin, die Nephrologie, die Hypertensiologie sowie die Diabetologie. In der 
Grundlagenforschung und Versorgungsforschung engagiert sie sich national und internatio-
nal in geriatrischen und nephrologischen Projekten. Des Weiteren ist sie als Hauptvertreterin 
der Altersmedizin und Altersforschung in das seniorenpolitische Strategieprojekt der Stadt 

Regensburg berufen worden. Als Hauptziele ihrer Arbeit sieht sie die Berücksichtigung und Vermittlung eines 
geriatrischen Ansatzes bei multimorbiden Patienten und die Etablierung des neuen Zentrums für Altersmedizin. 

Des Weiteren möchte Prof. Hoffmann auch das Profi l der internistischen Schwerpunktabteilungen Angiologie, 
Diabetologie, Endokrinologie und Nephrologie innerhalb der Klinik schärfen. Da die Klinik für Allgemeine Innere 
Medizin und Geriatrie die zentrale Schaltstelle in der Ausbildung der Assistenzärzte in Allgemeiner Innerer Medizin 
ist, wird sich Prof. Hoffmann mit hoher Priorität der weiteren Strukturierung und Etablierung dieser Ausbildung 
widmen. Gleichermaßen sind ihr die Vernetzung und gute Zusammenarbeit mit den niedergelassenen Kolleginnen 
und Kollegen besonders wichtig. 
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